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Informationen zur 

   

Hauptphase der GOS 

 
für die Klassenstufe 10 



Themen 

Organisation der Hauptphase 

 Prinzipien der Fächerwahl 

Abiturprüfung 

Gesamtqualifikation 

Wahlzettel 

 Fragen 



Gliederung der Oberstufe 

 Einführungsphase   Klassenstufe 10 

 Hauptphase   Klassenstufe 11 und 12 

 Abiturprüfung 

o Schriftliche Prüfungen  nach den Osterferien 2022 

o Mündliche Prüfung  zum Abschluss 



Organisation der Hauptphase  

 Kurssystem 

 Individualstundenplan 

 Bezugskurs mit Tutor/in 

 vier Halbjahre 11/1, 11/2, 12/1 und 12/2 

  Jedes Halbjahr zählt !! 
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Fächerwahl – Allg. Grundsätze 

 In den vier Halbjahren sind mindestens 42 Kurse 
zu belegen. 
 

 Im Durchschnitt müssen mindestens 34 
Wochenstunden pro Halbjahr belegt werden. 
 

 In der Klassenstufe 11 sind mindestens 34 
Wochenstunden bei der Belegung von mind.  
11 Pflichtkursen auszuwählen. 

 



Kursarten – Differenzierung nach Anspruch  

L-Kurse 

 Erhöhtes Anforderungs-

niveau 

 Vertieftes Verständnis und 

erweiterte Kenntnisse 

 5 Wochenstunden 

 Mind. 1 Kernfach 

 Automatisch schriftliches 

Abiturprüfungsfach 

 2 Kurse 

G-Kurse 

 Grundlegendes Anforde-

rungsniveau 

 Grundlegende Kenntnisse 

und Einsichten 

 2, 3 oder 4 Wochen-

stunden 

 Mind. 1 Kernfach und 

sonstige Fächer 

 Mind. 9 Kurse in Stufe 11 

11 Fächer 



Leistungskurse (L-Kurse)  
 

 Durchgehend genau zwei Leistungskurse 

 

 mindestens ein Kernfach (De, Ma, FS) 
 

 höchstens eine Fremdsprache 
 

 In jedem Fall schriftliches Abiturprüfungsfach 
 

 

 



 Kernfächer: 

 Deutsch, Mathematik , Fremdsprache ( Fr, En, Sn, La) 

 Biologie, Chemie, Physik 

 Erdkunde, Geschichte, Politik 

 Bildende Kunst, Musik 

 Kath. oder ev. Religion, Allg. Ethik 

 Sport 

 Informatik 

 

 

Leistungskurse (L-Kurse)  



Grundkurse (G-Kurse) 

vierstündige Grundkurse 
 

• Deutsch 

• Mathematik 

• Pflichtfremdsprachen ( Fr, En, Sn, La ) 

• in 10 neu einsetzende FS 

Kernfächer 

Kein Kernfach !! 



Grundkurse (G-Kurse) 

dreistündige Grundkurse 
 

• Biologie 
• Chemie 
• Physik  
• Erdkunde 
• Politik 



Grundkurse (G-Kurse) 

zweistündige Grundkurse  

 Geschichte 

 Bildende Kunst 

 Musik 

 Kath. Religion,  
Ev. Religion,  
Allg. Ethik 

 Sport 

 Darstellendes Spiel 

 Informatik 

 Philosophie 

 (Wirtschaftslehre) 

 Seminarfach 

 

 

 

 



Verbindliche Fächerwahl 

   1.  Kernfach Deutsch 

   2.  Kernfach Mathematik 

   3.  Kernfach Fremdsprache  

   4.  Pflichtkurs NW   (Bi, Ch, Ph) 

   5.  Pflichtkurs GW   (Ge, Ek, Po) 

als L-Kurse 

oder als G-Kurse 



Sonderfall GW 

 Ein GW Fach muss durchgehend  
von 11/1 bis 12/2 belegt werden. 

 Geschichte muss mindestens in Stufe 11 
belegt sein. 



Sonderfall GW 

 Entweder:  
Ge durchgehend belegt bis 12/2 

 Oder:  
Ge nur in 11/1 und 11/2 als 2-stündiger GK 
+ durchgehend Ek oder Po 

  Abwählbarkeit von Ge ! 

        (unter gewissen Voraussetzungen) 

L-Kurs 

oder G-Kurs 



Verbindliche Fächerwahl 
   1.  Kernfach Deutsch 

   2.  Kernfach Mathematik 

   3.  Kernfach Fremdsprache  

   4.  Pflichtkurs NW   (Bi, Ch, Ph) 

   5.  Pflichtkurs GW   (Ge, Ek, Po) 

als L-Kurse 

oder als G-Kurse 

   6.  Pflichtkurs Kunstfach   (Bk, Mu) 

   7.  Pflichtkurs Religion (Rk, Re) / Ethik 

 8. Pflichtkurs Sport 

 9.  Auswahl aus dem Fächerangebot 

 10.  unter Beachtung der allgemeinen Grundsätze 

 11.  (Kursanzahl ≥ 42, mittlere Wochenstundenzahl ≥ 34) 



 Die getroffene Fächerwahl ist für die  
gesamte Hauptphase verbindlich ! 
 

 Einzige Ausnahmen: 
zweistündiges Fach Geschichte und  
Seminarfach 
Unter gewissen Voraussetzungen ist bei diesen beiden 
Fächern gegen Ende von 11/2  eine Ab-/Umwahl möglich. 

 

Verbindlichkeit der Fächerwahl 



Beispiel:  Umwahl von Geschichte  zum  

  Seminarfach zum Ende von 11/2 

Falls Geschichte kein L-Kurs ist und zusätzlich als GW-Kurs  
Ek oder Po gewählt wurde, muss gegen Ende von 11/2 
entschieden werden, ob 

1. Ge bis zum Ende der Hauptphase weitergeführt wird 

 oder 

2. in der Klassenstufe 12 stattdessen ein Seminarfach be-
 legt wird. 
 (Aber: nur ein Seminarfach wählbar !!) 



Achtung: Religion/Ethik als Leistungskurs 

Ein Wechsel zwischen Religion und Ethik im Verlauf der 
Hauptphase aus Gewissensgründen ist im L-Kurs  
NICHT möglich !!! 

 Fall 1: 
in Klassenstufe 11 freiwilliger Rücktritt um eine Klassenstufe 
mit der Möglichkeit zu einer Neuwahl 

 Fall 2: 
In der Klassenstufe 12 ist ein Rücktritt mit einer Neuwahl 
nicht mehr möglich. 

 
 

  

Verlassen der Schule mit maximal dem 
schulischen Teil der Fachhochschulreife 



Seminarfach 

 KEIN Pflichtfach mehr 

 für 1 Jahr oder für 2 Jahre belegbar 

 Angeboten werden jeweils einjährige Kurse 

 Themen nicht notwendigerweise fachgebunden, 

sondern auch fächerübergreifend 

 KEIN Abiturprüfungsfach 

 Themenwahl wird separat durchgeführt 



Seminarfächer – Angebot SJ 2020/2021 

Nr. Thema 

1 Lebensentwürfe 

2 Sprachenzertifikat Französisch 

3 Lesen (und lesen lassen) 

4 Motivation 

5 Sport und Bewegung im bilingualen Kontext 

6 Gedenken, Erinnern, Begegnung gestalten 

7 Projektmanagement 

8 Musik (er-)leben 

9 Englisch Now and Then 

10 Wissenschaftliches Schreiben 



Fächerwahl 

  Fremdsprachen 

  Naturwissenschaften 

  Gesellschaftswissenschaften 

  Sport 

  Bildende Kunst / Musik 

  und  und  und ….. 

Möglichkeit der Schwerpunktbildung 



Themen 

Organisation der Hauptphase 

 Prinzipien der Fächerwahl 

Abiturprüfung 

Gesamtqualifikation 

Wahlzettel 

 Fragen 



Abiturprüfung - Richtlinien 

 Fünf Prüfungsfächer – vier schriftlich und eins mündlich 

 Zwei L-Kurse:  schriftliche Prüfungsfächer 

 Mindestens zwei Kernfächer (De, Ma, FS) 

 Abdeckung der drei KMK-Aufgabenfelder 

• das sprachlich-literarisch-künstlerische  

• das gesellschaftswissenschaftliche  

• das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische  

 Höchstens 2 Prüfungsfächer aus dem GW-Bereich 

 Höchstens 1 Prüfungsfach aus zweistündigen Kursen 

(aber NICHT Sport und Seminarfach) 



Abiturprüfung - Richtlinien 

 Fünf Prüfungsfächer – vier schriftlich und eins mündlich 

 Zwei L-Kurse:  schriftliche Prüfungsfächer 

 Mindestens zwei Kernfächer (De, Ma, FS) 

 Abdeckung der drei KMK-Aufgabenfelder 

• das sprachlich-literarisch-künstlerische  

• das gesellschaftswissenschaftliche  

• das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische  

 Höchstens 2 Prüfungsfächer aus dem GW-Bereich 

 Höchstens 1 Prüfungsfach aus zweistündigen Kursen 

(aber NICHT Sport und Seminarfach) 

Durchgehende Belegung  
 

(Klassenstufen 10 – 12)  
 

ist Voraussetzung !!  



Zuordnung Fächer ↔ Aufgabenfeld 

 sprachlich-literarisch-künstlerisch 
  De, Fr, En, Sn, La, Gr, Bk, Mu, DS 

 gesellschaftswissenschaftlich 
  Ek, Ge, Po, Wl  

 mathematisch-naturwissenschaftlich-technisch 
  Ma, Bi, Ch, Ph, In 

 keinem Aufgabenfeld zugeordnet 
   Rk, Re, Et, Pi, Sp  



Abiturprüfung - Richtlinien 

 Zusätzliche mündliche Prüfungen in bereits schriftlich 

geprüften Fächern: 

1. Maximal eine freiwillige Zusatzprüfung 

2. Verbindliche Abweichungsprüfung, wenn  

„Abweichung Prüfungsnote vom Mittelwert der Vornoten“ ≥ 4 



Schriftliche Abiturprüfung – Dauer 

 L-Kurs: 
270 Minuten = 4 Stunden 30 Minuten 

 

 vierstündiger G-Kurs: 
225 Minuten = 3 Stunden 45 Minuten 

 

 dreistündiger und zweistündiger G-Kurs: 
180 Minuten = 3 Stunden 
 

 Davon abweichende Vorgaben in den APA‘s sind zu beachten. 
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Gesamtqualifikation 
Qualifikation im Kursbereich 

(„Vornoten“) 

 Maximum 600 Punkte 

(alle Noten 15) 

 Minimum 200 Punkte 

(alle Noten 05) 

 Insgesamt ≥ 42 Kurse 

 40 Kurse werden eingebracht 

 Maximum 300 Punkte 

(alle Noten 15) 

 Minimum 100 Punkte 

(alle Noten 05) 

 Insgesamt 5 Noten 

 Alle werden eingebracht 

 Vierfache Wichtung 

Gesamt:  Maximum 900  -   Minimum 300 

Qualifikation im Abiturbereich 

(„Prüfungsnoten“) 



Kursphase – Pflichtnoten und Zulassung 

Ebenso verbindlich einzubringen: 

Alle Kursnoten in den Abiturprüfungsfächern !  (sofern nicht oben bereits enthalten) 

1. HJ 2. HJ 3. HJ 4. HJ 

1 Deutsch  

2 Mathematik 

3 Kernfach FS 

4 GW (Ek, Ge Po) 

5 NW (Bi, Ch, Ph) 

6 Neigungsfach 

7 Kunstfach 

8 Religionsfach/Ethik 

9 Sport 

10 Seminarfach 

1. HJ 2. HJ 3. HJ 4. HJ 

1 Deutsch      

2 Mathematik     

3 Kernfach FS     

4 
GW-Pflichtfach  
(Ek,  Po) 

    

5 NW (Bi, Ch, Ph)     

6 Ge mind. 2 HJ-Noten 

7 Kunstfach mindestens 2 HJ-Noten 

8 Religionsfach/Ethik mindestens 2 HJ-Noten 

9 Sport 

10 

11 



Kursphase – Pflichtnoten und Zulassung 

Ebenso verbindlich einzubringen: 

Alle Kursnoten in den Abiturprüfungsfächern !  (sofern nicht oben bereits enthalten) 

1. HJ 2. HJ 3. HJ 4. HJ 

1 Deutsch  

2 Mathematik 

3 Kernfach FS 

4 GW (Ek, Ge Po) 

5 NW (Bi, Ch, Ph) 

6 Neigungsfach 

7 Kunstfach 

8 Religionsfach/Ethik 

9 Sport 

10 Seminarfach 

1. HJ 2. HJ 3. HJ 4. HJ 

1 Deutsch      

2 Mathematik     

3 Kernfach FS     

4 GW-Pflichtfach  Ge     

5 NW (Bi, Ch, Ph)     

6 

7 Kunstfach mindestens 2 HJ-Noten 

8 Religionsfach/Ethik mindestens 2 HJ-Noten 

9 Sport 

10 

11 



Kursphase – Zulassungsbedingungen 

 „Rote“ Noten:  00, 01, 02, 03 und 04 

 Die Note „ungenügend (00)“ kann NICHT eingebracht 

werden. 

  Höchstens 8 der eingebrachten 40 Noten sind rot. 

  Höchstens 7 der 12 Kernfach-Noten sind rot. 

 Punktsumme mindestens 200, 

(d.h. Mittelwert der 40 Kurse mindestens 05) 



Abiturprüfung – Bedingungen zum Bestehen 

 Einfache Punktsumme mindestens 25, 
d.h. mit vierfacher Wichtung mindestens 100 

 Note ungenügend (00) ist möglich. 

 In mindestens drei Prüfungsfächern  

(darunter wenigstens ein L-Kurs)  

Prüfungsnote mindestens 05 

 In mindestens einem Kernfach  

Prüfungsnote mindestens 05 

 Eine freiwillige mündliche Prüfung in einem schriftlichen 

Prüfungsfach ist möglich. 
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Anmerkungen 

   Kein Anspruch auf Fächer / Kurse am SGS 

   Evtl. Kooperationskurse 

   Evtl. individuelle Umwahl notwendig 

 


